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1. Geltungsbereich

1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) - in der zum Zeitpunkt der Bestellung gültigen 
Fassung - gelten für sämtliche Verträge über Waren, Lieferungen und sonstige Leistungen der Firmen-
gruppe BECHERT DESIGN / Verlag für die Heimat mit allen ihren Marken (im Folgenden „Verlag“) mit 
End- und Händlerkunden (im Folgenden „Kunde“). Abweichende Regelungen finden keine Anwendung, 
insbesondere allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden, sofern sie von diesen Bedingungen ab-
weichen.

1.2 Zum Teil gelten nach diesen AGB gegenüber „Verbrauchern“ im Sinne von § 13 BGB besondere Be-
stimmungen. Kein Verbraucher ist der Kunde jedenfalls dann, wenn der Vertrag vom Kunden im Rah-
men seiner gewerblichen und/oder selbständigen beruflichen Tätigkeit geschlossen wird.

1.3 Allgemeine Informationspflicht

Die Produkte im ONLINESHOP werden jeweils auf den einzelnen Produktseiten beschrieben.

Die Identität und Anschrift des Verlages findet der Kunde in Ziffer 12 dieser AGB.

Den Gesamtpreis einschließlich aller Steuern und Abgaben der Produkte, entsprechend der gewählten 
Bestellung, findet der Kunde direkt auf der Produktseite.

Die Informationen zum bestehenden gesetzlichen Gewährleistungsrecht findet der Kunde unter Ziffer 7 
dieser AGB.

Der Kunde findet unter Ziffer 5 dieser AGB die Bedingungen, die Fristen und Informationen über das 
Verfahren über die Ausübung des Widerrufsrechts nach § 355 Absatz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches 
sowie das Muster Widerrufsformular.

2. Vertragsschluss

2.1 Die Angaben zu Waren und Preisen im Rahmen des Bestellvorgangs sind unverbindlich.

2.2 Bestellungen können in der Regel telefonisch, schriftlich oder per E-Mail über den ONLINESHOP 
aufgegeben werden. Der Verlag haftet nicht für Übermittlungsfehler. Der Vertrag über die vom Kunden 
ausgewählte Ware kommt erst zustande, wenn der Verlag die Bestellung des Kunden durch Auftrags-
bestätigung oder durch Auslieferung der Ware innerhalb von fünf Tagen annimmt. Wenn die Ware oder 
Leistung nicht mehr vorrätig, vergriffen oder verfügbar ist, wird der Kunde über die Nichtverfügbarkeit 
informiert.

2.3 Die Darstellung der Produkte im ONLINESHOP stellt kein rechtlich bindendes Angebot, sondern 
einen unverbindlichen Online-Katalog dar. Durch Anklicken des Buttons „Verbindlich Bestellen“ gibt der 
Kunde eine verbindliche Bestellung zu dem ausgewählten Produkt ab. Die Bestätigung des Eingangs 
der Bestellung folgt mittelbar nach dem Absenden der Bestellung und stellt noch keine Vertragsannah-
me dar. Der Verlag kann die Bestellung durch Versand einer Auftragsbestätigung per E-Mail oder durch 
Auslieferung der Ware innerhalb von fünf Tagen annehmen.

2.4 Der Verlag speichert die Bestellung und sendet dem Kunden ggfl. eine Auftragsbestätigung per 
E-Mail zu.

2.5 Steht der Verlag mit dem Besteller nicht in regelmäßigem Geschäftsverkehr oder besteht beim Ver-
lag noch kein Konto zugunsten des Bestellers, ist der Verlag berechtigt, den Besteller gegen Vorkasse 
zu beliefern. Entsprechendes gilt bei wiederholtem und/oder ständigem Zahlungsverzug.

2.6 Der Kunde ist verpflichtet, Bestätigungen und Rechnungen auf offensichtliche Schreib- und Rechen-
fehler sowie Bestätigungen auf Abweichungen von der Bestellung zu prüfen und dem Verlag etwaige 
Unstimmigkeiten unverzüglich mitzuteilen.



3. Aufrechnung

3.1 Die Preise sind Endpreise in Euro [D]. Sie enthalten die gesetzliche Umsatzsteuer.

3.2 Ein Recht zur Aufrechnung steht dem Kunden nur zu, wenn seine Gegenansprüche rechtskräftig 
festgestellt oder vom Verlag ausdrücklich schriftlich anerkannt sind. Zur Ausübung eines Zurückbehal-
tungsrechtes ist der Kunde nur insoweit befugt, als Gegenansprüche aus dem gleichen Vertragsverhält-
nis bestehen.

4. Lieferung und Versandkosten

4.1 Die bestellte Ware wird an die vom Kunden angegebene Lieferadresse geliefert. Lieferungen erfol-
gen auf Gefahr des Kunden, sofern es sich nicht um einen Verbraucher handelt.

4.2 Sämtliche Lieferungen erfolgen auf Rechnung des Kunden. Für das Inland werden (außer bei Mer-
chandizing-Artikeln) ab einem Bestellwert von 50,-- Euro keine Versandkosten erhoben. Unter 50,-- Euro 
Bestellwert werden die ortsüblichen Versandkosten in Rechnung gestellt. Die Versandkosten im Ausland 
betragen pauschal 4,90 € [D] und werden in der Rechnung bzw. im Vorkasse-Avis ausgewiesen.

4.3. Bei Lieferungen in das Nicht-EU Ausland fallen zusätzlich Zölle, Steuern und Gebühren an. Weitere 
Informationen zu Zöllen ist unter

http://ec.europa.eu/taxation_customs/customs/customs_duties/tariff_aspects/customs_tariff/index_
de.htm

und zur Einfuhrumsatzsteuer unter:

http://auskunft.ezt-online.de/ezto/Welcome.do

sowie speziell für die Schweiz unter:

http://xtares.admin.ch/tares/login/loginFormFiller.do

zu finden.

5. Widerrufsrecht

Der Kunde hat das folgende gesetzliche Widerrufsrecht für Waren:

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, 
der nicht der Beförderer ist, die erste Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Widerrufsrecht 
auszuüben, müssen Sie uns an
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mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder E-Mail) über Ihren Ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass 
Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.



Folgen des Widerrufs

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass 
Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung ver-
wenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es 
sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen 
dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren 
zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt 
haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem 
Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags 
unterrichten, an
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zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 
vierzehn Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müs-
sen für einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen zur 
Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang 
mit ihnen zurückzuführen ist.

6. Kostentragungsvereinbarung

Machen Sie von Ihrem Widerrufsrecht Gebrauch, haben Sie die regelmäßigen Kosten der Rücksendung 
zu tragen, wenn die gelieferte Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusenden-
den Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn Sie bei einem höheren Preis der Sache 
zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung 
erbracht haben. Andernfalls ist die Rücksendung kostenfrei.

7. Gewährleistung, Haftung

7.1 Es gilt die gesetzliche Gewährleistungsfrist, sofern der Kunde Verbraucher ist.

7.2 Es gelten die gesetzlichen Regelungen zu Ansprüchen des Kunden bei Mängeln, jedoch sind Scha-
densersatzansprüche mit Ausnahme der in Ziffer 10.1 genannten Fälle ausgeschlossen. Andernfalls gilt 
eine Gewährleistungsfrist von einem Jahr ab Ablieferung der Ware.

7.3 Die Haftung für Mängel von Software richtet sich nach den gesetzlichen Vorschriften zur Sachmän-
gelhaftung. Hierbei wird berücksichtigt, dass eine fehlerfreie Funktionsweise der Software unter sämt-
lichen Anwendungsbedingungen nicht realisiert werden kann. Die Mängelhaftung ist daher ausgeschlos-
sen, wenn die Software auf einem System betrieben wird, welches nicht den auf der Packung oder in der 
Dokumentation angegebenen Mindestvoraussetzungen entspricht, es sei denn, der Kunde weist nach, 
dass der Fehler auch vorliegen würde, wenn die Software auf einem System eingesetzt worden wäre, 
welches diesen Mindestvoraussetzungen genügt. Die im Rahmen der gesetzlichen Sachmängelhaf-
tung geschuldete Nacherfüllung kann auch dadurch erbracht werden, dass der Verlag dem Kunden ein 
Programm zur Verfügung stellt, durch den der Fehler mittels geeigneter programmiertechnischer Maß-
nahmen umgangen wird (Patch).

7.4 Der Verlag haftet für vorsätzlich oder grob fahrlässig verursachte Schäden, für Schäden aus schuld-
hafter Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie für Schäden aufgrund mindes-
tens leicht fahrlässiger Verletzung einer Pflicht, die für die Erreichung des Vertragszwecks von wesent-
licher Bedeutung ist (Kardinalspflicht). Dies gilt auch für Vertreter oder Erfüllungsgehilfen des Verlages. 
Die Schadensersatzpflicht ist – abgesehen von der Haftung für Vorsatz und schuldhafter Verletzung 
des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit – auf den vorhersehbaren, typischerweise eintreten-
den Schaden begrenzt. Im Übrigen sind Schadenersatzansprüche gegen den Verlag unabhängig vom 
Rechtsgrund ausgeschlossen. Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz, wegen Arglist oder einer 
Garantie – mit Ausnahme der Garantiehaftung nach § 536a Abs.1 BGB, die ausgeschlossen ist – bleibt 
unberührt.



7.5 Technische Daten und Beschreibungen stellen keine Garantien dar. Es handelt sich nur dann um 
eine Garantie, wenn der Verlag ausdrücklich schriftlich die Übernahme einer Garantie erklärt oder be-
stätigt hat.

8. Eigentumsvorbehalt

8.1 Bei Verträgen mit Verbrauchern behält sich der Verlag das Eigentum an der Ware bis zur vollstän-
digen Zahlung des Kaufpreises vor. Bei Verträgen mit Unternehmern im Sinne von § 14 BGB behält 
sich der Verlag das Eigentum an der Ware bis zur vollständigen Begleichung aller Forderungen aus der 
laufenden Geschäftsbeziehung mit dem Kunden vor.

8.2 Die gelieferten Waren dürfen vor voller Bezahlung oder vor Einlösung der dafür hingegebenen 
Wechsel oder Schecks ohne Zustimmung des Verlages weder verpfändet noch zur Sicherheit übereignet 
werden.

8.3 Der Händlerkunde ist berechtigt, die Ware im ordentlichen Geschäftsgang weiterzuveräußern. Er tritt 
dem Verlag bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Rechnungsbetrages ab, die ihm durch die Weiter-
veräußerung gegen einen Dritten erwachsen. Der Verlag nimmt diese Abtretung an. Nach der Abtretung 
ist der Kunde zur Einziehung der Forderung berechtigt. Der Verlag behält sich jedoch vor, die Forderung 
selbst einzuziehen, sobald der Kunde seinen Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungsgemäß nach-
kommt und in Zahlungsverzug gerät.

8.4 Der Verlag gibt die Liefergegenstände bzw. die zedierten Forderungen in dem Umfang automatisch 
frei, in dem das Sicherungsinteresse des Verlages entfällt. Dies ist der Fall, wenn der realisierbare Wert 
der Sicherheiten die zu sichernden Forderungen nicht nur vorübergehend um mehr als 10 % übersteigt. 
Die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt dem Verlag.

9. Produktkennzeichen

Marken, Firmenlogos, sonstige Kennzeichen oder Schutzvermerke, Urhebervermerke, Seriennummern 
und sonstige der Identifikation der Verlagsprodukte dienende Merkmale dürfen weder entfernt noch ver-
ändert werden.

10. Datenschutz

10.1 Der Datenschutz ergibt sich nach Maßgabe unserer Datenschutzerklärung.

11. Schlussbestimmungen

11.1 Der Verlag behält sich die Änderung der vorliegenden AGB vor. Änderungen der Nutzungsbedin-
gungen werden dem Kunden mindestens vier Wochen vor Inkrafttreten in Textform mitgeteilt. Dazu ist 
der Verweis auf die Internetadresse, unter der die aktuelle Fassung abrufbar ist, ausreichend. Wird den 
Änderungen nicht binnen eines Monats nach Zugang widersprochen, gelten diese als angenommen. Bei 
fristgerechtem Widerspruch gilt der Vertrag unverändert fort.

11.2 Anwendbar ist deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. Erfüllungsort ist Gräfenhaini-
chen.

11.3 Handelt es sich bei dem Kunden um einen Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen 
Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, so ist Gerichtsstand Lutherstadt Wittenberg. Dies 
gilt auch, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland oder seinen Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt nach Vertragsabschluss in das Ausland verlegt hat oder sein Wohnsitz oder ge-
wöhnlicher Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt ist.

11.4 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein oder werden, so wird hier-
durch die Wirksamkeit dieser AGB im Übrigen nicht berührt. Die Parteien verpflichten sich, die unwirk-
same oder unwirksam gewordene Bestimmung durch eine solche zu ersetzen, die dem wirtschaftlichen 
Sinn und Zweck dieser AGB bzw. der entsprechenden Regelung am ehesten entspricht. Entsprechendes 
gilt für die Ausfüllung etwaiger Lücken in diesem Vertrag.



12. Angaben zum Anbieter

BECHERT DESIGN / Verlag für die Heimat
Mühlenstraße 3
06773 Gräfenhainichen

USt.Ident.Nr.: DE299771686
Steuer-Nummer: 115/205/02671 • Finanzamt Wittenberg

Inhaberin: Stephanie Bechert
Geschäftsführer: Andreas Bechert
Tel. 034953 - 132300
E-Mail info@bechert-design.de
Website www.bechert-design.de

13. Information zur Online-Schlichtungsstelle gem. ODR-Verordnung Nr. 524/2013

Die Europäische Kommission hat eine Plattform zur Online Streitbeilegung eingerichtet. Diese erreichen 
Sie unter: http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Verbraucher können die Plattform für die Beilegung ihrer 
Streitigkeiten nutzen. 

Wir sind zur Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle we-
der bereit noch verpflichtet, außer es besteht eine gesetzliche Pflicht zur Teilnahme.




